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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 23. und 24. Juni 1843. 1 
Die Herren Gutsbeſitzer Baron von Sch malenſee auf Gepe, Pale 

aus Miracowa, der Gentlemann John Eur, aus Greenwick, Herr Dr. Schluket 
aus Wisbaden, Madame Stehr aus Marienwerder, Herr Reudant Eſch aus Neu⸗ 
ſtadt, Herr Garde⸗Huf⸗Offizier v. Witzleben aus Potsdam, Herr Capitain Grendiſon 
aus New Caftle, die Herren Kaufleute Holſtein aus Leipzig, Würtenberg aus Kb 
nigsberg, Flatau aus Berlin, log. im Engl. Hauſe. Herr General⸗Majot von 
Frankenberg und Herr Lieut. und Adjutant Teisler aus Stettin, Frau Kreis⸗ 
JuſtizRäthin Miſch nebſt Töchter aus Rathſtube, Herr Gutsbeſitzer Müller aus 
Gr.⸗Plowz, Herr Violin-Componiſt Schubert aus Königsberg, log. im Hotel de 
Berlin. Herr Rittergutsbeſitzer von Zalusky aus Schwetz, Herr Kaufmann Hoffer 
aus Berlin, log. im Hotel du Nord. Die Herren Gutsbeſitzer Bukzotzky aus 
Matßewiteze, Lapierre aus Warfchan, die Herren Richter Koßnarczky, Fysker und 
Rasczynski aus Warſchau, Herr Akademiker Piantkowsky aus Szezuczyn, Herr 
Rendant Kalau von Hofen aus Friedland, Herr Landrichter Starke und Frau 
aus Verent, log. im Deutſchen Haufe. Die Herren Gutsbeſitzet Schiele aus Ob⸗ 
liwitzki, Schiffer nebſt Frau Gemahlin aus Zaweslaw, Herr Lieutenant Janzen 
und Herr Kaufmann Fürſtenheim aus Dirſchau, log. in Schmelzers Hotel. Die 
Herren Gutsbeſitzer Weiß aus Niedamowo, Hinzmann aus Kaminitza, Ewert aus 
Tauenzien, log. im Hotel d'Oliva Herr Wegebaumeiſter Ehrenreich nebſt Gattin 
aus Dirſchau, Herr Gutsbeſitzer Neubauer aus Fitſchkau, Herr Adminiſtratot 
Schmidt aus Kobiſſau, log. im Hotel de Thorn. f 
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Bek ann n t m d ch u n 9 7 Mm 
1. Um die Brücke über den Feſtungsgraben am hohen Thore mit einem 
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neuen Be By: zu können, iſt deren Sperrung für Fuhrwerke und Reiter 
in den . 28. bis 30. RE eee een 
hiedurch in Kenntniß geſetzt wird. 1 5 

Danzig, den 23. Juni 1848. 
Der General⸗Lieutenant 13 55 Der Polizei-Präſident. 

ni. ae v. Clauſewitz. 

ure e chin 190 Fyira/l 

AVERTISSE MEN. 12 
2. Die Anfuhr von Palliſaden, Bau Hölzern und verſchiedenen Materialien 
fol im Wege der Licitation an die Mindeſtfordernden verdungen werden. Hiezu 
ic ein Termin Auf’ den 26. Juniſc.) Nachmittags 4 Uhr, in dem Fortifications⸗ 
Bureau, Dielenmarkt No. 339, angeſetzt, wozu Unternehmungsluſtige hiedurch ein— 
eladen werden. Die Bedingungen find in dem genannten Geſchäftslokale in den 


i en von 8—12 Uhr eg u. von 2—6 Uhr Nachmittag einzuſehen. 
—— ig, den 22, Jüni 1846. r, 
— Die Königliche Fortification. a 3 


Liter i.. e Anzeigen. 
L. G. Homann Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 


N 8 cz Ge 
mm 
Das Auswanderungsbuch | 

oder Führer und Rathgeber bei der Auswanderung nach Nordamerika und Texas, 
in Bezug auf Ueberfahrt, Ankunft und Anſiedelung, nebſt einer vollſtändigen 
Schilderung des geographiſchen, politiſchen und geſelligen Zuſtandes jener 90 755 
und genauer Erörterung aller bei der Auswanderung zu berückſichtigenden unkte. 
Größteutheils nach eigener Auffaſſung, während eines zweijährigen Aufenthalts 
in Amerika Herausgegeben von Moritz Beyer, vorm. Oekon.⸗Juſpectot u. Br 
d. Land wirthſchaft. Zweite, unveränderte Auflage. Mit einem Holzſchnitt. 
broch. 15 Ngr. Leipzig. | „Baumgartner. 
Die erst Auflage erschien. im Jahre 1846 und sprach so an, dass schon 
wenige Monate darauf eine Zweite nöthig wurde. 19 55 1258310 
Im Verlage von CE F. Amelaug in Berlin iſt erſchienen und bei 
B. Kabus, Langgaſſe, das 2re Haus von der Beutlergaſſe zu haben: 

3 Complete Pocket-Dictionary | 

l ok the ua and German Language ec." ce oder 11150 
Naldane Engliſch⸗Deutſches und Deutſch⸗Eugliſches Taſchenwoͤrterbuch, nach 
den votzüglichſten über beide Sprachen erſchtenenen, größeren Wörterbüchern, be⸗ 
inuderd nach denen von Adelung, Johnſon und Chambers bearbeitet 

1 von G. F. Burckhardt, ü 
Profeſſor der engl, Sprache an mehreren Schulen in Berlin. 
Dritte vermehrte und berbeſſerte Auflage. e 
Zwei Theile. Erſter Theil: Engliſch⸗-Deutſch. Zweiter Theil: Deutſch⸗Eng⸗ 


* 
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liſch. kl. Octav. Zuſammen 67 N in reifptrigen Columnen 2 der „2 
ſchrift. Velinpapier. Sauber geheftet 2 Thlr , 43% 
Ueber den ausgezeichneten Werth dieſes Werkes heit: in Deaſgland 
England nur eine Stimme! Drei in kurzet Zeit noͤthig gewordene ſtarke Aufla 
gen, größtentheils in England ſelbſt abgeſetzt und der ſtets noch fortdauernde 
Vage beftätigen b das 2 5 nn ber Krause 8 
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5. Die geſtern vollzogene Ve e ir 0 en reg Wah mit 
dem Kaufmann Herrn r de de e ai . 

: Daus den 26. Juni 1848. W. Grön ing und Frau. 
MET Als Verlobte empfehlen ſich; AN! de röning. 


Bu 


14 
x 


3 8 
6. Beſtellungen auf bochtändiſches büchen kalobenhe 37 rtl. 5 dar und 
“ee birken Kloben a 52 rtl., buchen Kloben in g 115 und halben Klftrn. 


geſchlagen 2 5 rtl. 5 ſgr., frei vor des Kaͤufers Thure n. Bbboet od. Oliva 
Bun unt. 3 215 reellſter Bedienung bitte bei Herrn abs Zander in 
en 


abge a w 
alis abgeben Fünf Rech 81h dee z , a 


In den letzten Tagen des Werz oder den erſten Tagen d. M. iſt aus ei · 
nem oberen g, N des Hauſes Schnüffelmarkt No. en 0 na el, 


5 „ splat unkles infaſ⸗ 
1 Hr 1 % 1 0 ei Au Ne Th ai, er . "eilt Site 


RN Lintett neuer 
lit 
gen Einſicht bereit. . 


0 11 2 a 
ur ce er 10 dba 


ontag, den 26., ur e von * 5 * 


1 i ſtebt meine Mu in eh 
Gone n e ALL ri ten e 


N 


N 


Philo 
Baubaliner N ln 5 1 Arn. 5 By 1 0 * 115 achte 
Leihſchlsgende 


8 auffallend bil; 3 5 wieder ein V MN ss liebten 8 
Dtz. 22 ſgr., eine alte 1 1571 Wat 95 
Darf u. Cigarrenhandlung a 371. 0 0 AN v. de 
ür 7 and. 


€ | wee Bord impe / ſo wie die neueſten 
* eme rk it zu 
ef ve Aue un damit , ER Ra 


F agreun ß anum 
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12. Bei der in Birken eg geſchebenen Ausnahme de Richentaften 0 
wir in St. Marien incl. 2 Duk. in Papier, noch 2 Duk f 

in Papier gewickelt, 3 einz. Duk. und 1 Friede 


richsd'oerr , 35 Rtl. 7 Sg. 6 pf. 
außerdem den zuſommengedräckten untern Theil 
rn ſilbernen Uhrgehäuſes, verkauft für 1E 22 


und 1 Paar zuſammengebogene Ohrgehänge, 
die aber als unedles Metall befunden, keinen 


Werth hatten. \ 
ae 36 Rtl. 10 Sg. — Pf. 
in St. Barbara incl. 3 tee Dal, ee e e U 
„ Catharina nt re Is, 10 » 
EURE Fr TREE . 680 
„„ Trinitatis i ee Tr ne 
rar aan Daptbolomai = . ß. 
IQ Sn» Petri . G li e 2 6» 
Ain N * 145 Rtl. 22 Sg. 11 Pf. 
Been geben für die Kirchen⸗Ofſizianten ab 4% | ala bunch 
1 81 1 5 are Pre 
5 eee en für den Wü der ertraordinatren 2 Ging 
Kaan e a 15 41 


er . 1 danken wir recht herzlich für die größeren und kleineren Gaben, 
und wünſchten nur, daß wir Sie perfönlich den durch die pflege erquickten und 
ut Ma Hd ni nahe führen könnten, um auch Ihnen die Freude zu bereiten, 
8 Vertheiler der wohlthnenden Gaben genießen. Gott lobte 
Se 0 1055 9 75 er an den Armen Gutes thut! ö 
zu 17 üchſen der Anſtalt N wir in dieſem Jahre: 
inneren Pforte 2.100 2 . 1 85 9 ” 
1 den. ‚anderen Pen ELLE SEET TER 6 


or Se a 5 | 12 52 m 1 Eh 80 eg J f. 
uken wir freundlich, müſſen aber zugleich mit chem lichem 

in Na ne 19 70 daß ein in ſeinen Gaben ſich immer gleich gebliebener Wohl 
Anbater niche wehr unter den Lebenden ſei. Iſt dem I bann wird er dort ſchon 
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910 ER den 24. gr 1848. 
5 Die aa oteber des ſtädtiſchen 44 4 
Richter. Gertz. Fock ing. Wüſt. . 

13. In einem Kaffe ehaufe (auswärts) wird ein anſtändiges, geſittetes Mäd · 
sen Zur Aufwar bla der Gäſte und Beihilfe in der Ph geſucht. Das 
Nabel 105 175 liſchen Hauſe No. 16., Nachmittags 2 bis 4 Uhr. 

nd, ſchwarz mit gelben Pfoten, hat ſich verlaufen. gBieberbringer 

ah ie Belohnung Frauengaſſe 833. 


= m 


15. Es wünſcht eine Dame in einer gebildeten Familie zum 1. Oktober ſich 
in Penſion zu geben. Gefällige Adreſſen w unter M. B. im Intell.⸗Comt. erbet. 


16. Die verehrlichen Mitglieder der kaufmaͤnniſchen Armenkaſſe 
werden zur Generalverſammlung Mittwoch, den 28. d. Mts., 
Nachmittags 4 Uhr, in dem obern Saale der Reſſource Concordia 


ergebenſt eingeladen. Beſchluß über Begebung disponibler Gelder und diverſen 
andere Vorträge. i 1 40 
ir Die Vorſteher der kaufmänniſchen Armenkaſſe. Elie 
Ph. Abegg. W. Höne. R. Banker. E. Struoy. 1,8072 
. Nachdem ich im vorigen Jahre mein Geſchäftslokal in der Langgaſſe be⸗ 
deutend vergrößert, werde ich im Laufe dieſes Jahres mein zweites Geſchäft auf 
dem Schnüffelmarkt No. 638. aufgeben. Ich beabſichtige daher letztere Lokalttgt 
nebſt mehreren Wohnzimmern, Keller, Küche, pp. zum nächſten Michaeli (auf Ver⸗ 
langen auch ſofort) zu vermiethen. Das Lokal eignet ſich ſeiner vortheilhaften 
Lage wegen zu vielen Geſchäften, z. B.: Kurzwaaren, Manufaktur, Material n. 
Eifenwaaren, oder auch zum Haarſchneide-Kabinet, Tabacksgeſchäft, Putzgeſchäft, 
Conditorei, Bierhalle, Frühſtücksſſube pp. um fo mehr, da es ſeit uralten Zeiten 
eine Nahrungſtelle geweſen. Diejenigen, welche ſich in dieſem Jahre in eins 
von vorbenannten Geſchäften etabliren wollen, mache ich beſonders hierauf auf 
merkſam. Zur Rückſprache bin ich täglich Nachmittag von 2 Uhr ab in meiner 
Wohnung Langgaſſe No. 374. bereit. 1 8 
I. J. Czarnecki, Inhaber der Firma: Piltz & Czarnecki. 
NB. Unter annehmbaren Bedingungen bin ich auch geneigt, das Grundſtück, 
welches ſich im beſten baulichen Zuſtande befindet, käuflich abzulaſſen. 
18. Bei dem geſtr. Feſte im Jäſchkenthale iſt im Garten des Hrn. Schröder 
ein weißes Taſchentuch, gez mit einer Krone No. 10. u. Buchſt., gefunden wor⸗ 
den. Der Eigenth. kann ſelbiges gegen Erſtattung der Inſert.⸗Gebühten bei mir 
abholen laſſenn Louis Jantzen, Holzmarkt No. 2046. 
19. E. ötd. Mädch. 9. auswärts, m gut. Zeugny 2 Jahre auf e. Stelle gew., ſucht 
e. Condit.i Lad. o, a. Jungmädch. En ausw. Z erf. Schw Meer 350.0 Rabowski, GB. 
20. ME Unterrichts = Anzeige, A 10 Im. 
Gründlichen Unterricht im Piano forteſpiel wird für ein billiges Honorar er 
theilt; wie auch in der Verfertigung von Wache, Haar- ‚Gewürze unn Feder: 
blumen, Haarſchnüre, Plieſen und Fiſchſchuppenſticketeien u. a. m.; ſämmtliche 
Arbeiten werden in kurzer Zeit gelehrt Altſt. Graben No. 429. 2 
A. Ein Candid. der Theologie ſucht als Hauslehrer ein Engagement. Das 
Nähere in der Cigarreuhandlung des Herrn Herrm. Berthold, Langg. 530. 
22.“ Wer ein Kleiderſekretair z. verk. hat melde ſich Johann. u. Prleſterg.⸗E. 1385. 
23. Der ehrliche Finder einer am Johannisab. i. Schroͤderſch. Gart, od. a. d. 
Wege n. d. Stadt, verl. ſilb. Taſch.⸗Uhr w. freundl. geb. d. Langgaſſe 61. abzugeben. 
24. 2 — 3 Penſionaire finden freundliche Aufnahme nebſt Nachhilfe bei ihren 
Schularbeiten. Näheres im Intelligenz-Comtoir. En R 
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25. Die geehrten. Damen, welche beim Concert im Schroͤderſchen Garten keine 
Johannis⸗Feſt⸗Polka erhalten haben, werden ganz ergebenſt. erſucht ſich dleſelbe. von 
Herrn Berthold, Langgaſſe 530. abholen zu laſſen. Be} 
26. Die Magd burger Feuerverſicherungs⸗Geſellſch. 
übernimmt zu billigen feſten Prämien Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Ge⸗ 
bäude, Mobilien, Waaren, Schiffe, Holz pp. und pee 
darüber ſofort ausgefertigt durch den Haupt⸗Agenten Carl 0 g 55 
„Fiſchmarkt 1586. 
37: Von Dienstag, den 27. Juni ab fährt das Dampfboot kaslteh "Mor. 
gens um 6 Uhr vom Johannisthore nach Fahrwasser, bleibt daselbst von 7 
bis 6 Uhr liegen und fährt um 8 Uhr nach Danzig. 

Die Fahrt um 7 Uhr Morgens vom Johannisthore fällt‘ daher aus. 
28. Korkenmacherg. 786. 1 Tr. hoch, werd. Dint⸗ u. Eiſenflecken ausgem. 
29, Brodbänkengaſſe 674. iſt eine freundliche meublirte Hangeſtube, mit auch 
a one edienkenſube, zu vermiethen. Daſelbſt ſind auch verſchiedenartige Meubel zu 
verkaufen. . 
30. Mit le ſ. z. verjch. Zeit. u. and. Blätt. k. f. Ste Quart. beitr. Frauen, . 902. 
31. 3000 rtl a. 1 ſich. Gut. in Hinterpomm. unt. N B. ig Int. Comt. ſofort eſucht. 
A Es werden 100 oder, 200 Thaler geſucht auf etliche Jahre; die Adreſſe 

itte ich im Intelligenz⸗Comtoir untet I. F. abzugeben. i * ta 
28. Der Finder e. g. d. Langenm. verl geſt. 80 Hebel bief, Breitg. 1203 bz. 
eee eee 

34. In Oliva am Hofe des Ribben⸗Hammers, gegen Renneberg und dem 
Carlsberge, iſt eine freundliche Wohngelegenheit, beſtehend aus 4 zuſammenhän⸗ 
genden Stuben, Küche, Keller, Pferdeſtall, Garten ꝛc. ſofort oder zu Michaeli zu 
vermiethen. Näheres Kohlenmarkt No. 2. 1% 15 1575 f 
35. Hundegaſſe No. 344 iſt ein freundliches Logis en in Lader Togre an 
tuhige Bewohner zu Michaeli zu verm. Das Nähere unten im den zu erfrag. 
36. Neugarten 510. iſt eine Parterrewohnung von 2 Stuben, 1 Kabinet, 2 
Kammern, eigener Küche, Hausraum, Keller, auch der Eintritt in den Garten, an 
ruhige Bewohner von Michaeli rechter Zeit zu vermiethen. Das Nähere erfährt 
man bei dem Eigenthümer daſelbſt. Br: ne 
37. Heil Geiſtg. 754. iſt die Unterwohnung, z. Ladengeſch. ſich eig / z. vm. 
36. Kürſchnergaſſe No, 662. iſt eine Stube, 2 Treppen hoch, mit allem Zube⸗ 
hör an einen Herrn oder Dame zu vermiethen f natd ia 


3 Langenmarkt .Ng 492. iR die Hange:Chage, bestehend in 
2 Simmern, Alkoven, Boden, Küche und ſonſtiger Bequemlichkeit, von Mig deli 
ab zu vermiethen. 90 AN =. 3 
40, In der Tiſchlergaſſe iſt eine Untergelegenheit, in welcher bisher ſtets mit 
großem Nutzen eine Häkerel betrieben, nebſt Repoſitorjum zu rechter Ziehzeit zu 
‚sermierhen. Näheres Johannisgaſſe No. 1248. N 8 
41. Jopeng aſſe 728. iſt eine Wohnung von 3 Zimmern zu vermierhen „ 


1A 
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42. Hape Ba 727. iſt eine Stube mit Meubeln zu bermiethen. a 
43. 2ten Damm 1281. iſt ein freundliches Zimmer an einen, auch an zwei 
ſolide Herren oder Damen billig zu vermiethen und ſofbort zu beziehen. 

44. Eine Wohnung zu vermiethen mit drei heizbaren Stuben, Keller u. Bo⸗ 


dengelaß Altenſchloß, Ritterg. 1633. Zu beft. Schüſſeldamm, Mautetherberge 1101. 
45. Heil. Geiſtgaſſe 529. iſt ein Saal und Nebenſtube an einen Herrn odet 
Dame mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. i 
46. Holzmarkt No. 90. iſt zur rechten Ziehzeit ein Logis von 2 Vorder, 1 
Hinterzimmer, 2 Kammern, Küche und Boden an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
Eis Das Haus Brodbänkeng 659. mit 7 Stuben, 2 Küchen und allen Be⸗ 
quemlichkeiten iſt ſofort oder zu Mich. zu verm. Näheres Vrodbänkeng. 706. 
48. Fraueng. 833. iſt eine Untergelegenheit zu verm. a 
94 Schäferei 9. iſt eine freundliche Wohnung mit eigener Thüre an ruhige 
Bewohner vom 1. Octbr. ab zu vermiethen. 
Portchaiſeng. 573. ſind 2 freundliche Zimmer nebſt Kabinet, Küche, Apar⸗ 
tement und Boden an ruhige Bewohner zur rechten Zeit zu vermiethen, Zu er⸗ 
fragen daſelbſt. } ee 8 
51. Heil. Geiſt! aſſe 982. iſt d. Saal. Etage von 3 St., K., Kell, 
Seiteng. vom 1. October ab zu vermiethen, in der Eten Etage iſt daſſelbe. 


52. Fiſchmarkt 1608. find 2 Stuben vis à vis u. 1 Stube 3. 1. Octo⸗ 
ber c. z. verm. Näheres in demſelben Haufe unten. S 
53. „Hakergaſſe 1437. iſt eine Wohnung don 3 u. 4 Stub. nebſt Zubehör u. 
Waſſer auf dem Hofe an ruhige Einwohner von Michaeli zu vermiethen. f 
54. Brodbänkengaſſe 674., nahe dem Thor, iſt die zweite Saaletage, beſte⸗ 
ao aus 4 Zimmern nebſt aller Zubehör, zu Michaeli auch gleich zu vermſeth. 

5. Breitgaſſe 1191, iſt die Saal. Etage, beſtehend aus 5 Studen, Kuͤche, Vo⸗ 
den, Seitengebäude mit Abtritt und Antheil am Hofe; auch iſt daſelbſt die untere 
Geltgenhelt, beſtehend aus 2 Stuben, Küche, 2 Kammern, Abkritt u. Antheil am 
Hofe vom 1. October d. J. zu vermiethen. unc 
56. Heil. Geiſtgaſſe 925. iſt die Belle- u. Saal⸗Etage von 4 Zimmern, Küche, 
Boden, Keller ꝛc. und das Comtoirzimmer parterre vom Detober ad billig zu verm. 
57. Haͤkerg. 1500. ſind 2 Stub. n. Vod. z. verm. D. Nah. Johannisg. 1324. 
58. Johannisgaſſe 1324. find 3 Zimmer, nebſt Kuͤche, Speiſek. u Kell. z. vm. 
59. Legenthor, Mottlaug. 310018. ſ. Wohnung. v. 2 Stub. m. Zubeh. z. v. 
i Breitg. 1136. iſt die Belle⸗Etage, beſt. a. 4 St. n. Zub., zu Mich, z. v. 
61. Ein Haus mit 5 Zimmern nebſt aller Bequemlichkeit, in der Re adt 
gelegen, iſt zu vermiethen Adr. unter F. A. werden im Intell.⸗Comtoir erbeten. 
62. Frauengaſſe 853. iſt die Saal⸗Etage zu vermiethen. b 10 70 
63. Langgarten 186. ſ. 2 Stuben, Küche u. Kammer an ruh. Bewohner zu vm. 
64. Im Jaͤſchkenthal, das Haus vor Herrn Spliedt, iſt eine Sommerwohnung 
von 3-4 Stuben zu vermiethen. HELL 

5 Eine Wohnung, beſtehend aus 3—4 decorirten Zimmern, Kuͤche, Kammer 
u. ſ. W. iſt zu vermiethen Schmiedegaſſe 285. N 
66. Voktchergaſſe 1060, 1061. f. einige Wohn. z. vm. Nah. Ketterhagſcheg. 84, 


— 1510 — 


67. Tiſchlergaſſe 610. ſind 4 Stuben zu vermiethen. 8 2 
68. Eine Untergelegenheit v. 2 Stuben, Küche und Boden iſt v. Michaelis, 
1 Saalſtube mit und ohne Meubel u. eier 
1 Exkerſtube ſogleich zu vermiethen Poggenpfuhl 197. f 1 
69. Drehergaſſe, Waſſerſeite, iſt eine Untergelegenheit, beſt. aus 2 Stub., Küche 
und Keller, paſſend für ein Ladengeſchaͤft oder für einen Schloſſer, zu vermiethen, 


Zu erfragen Vorſtaͤdtſchen Graben 163. | 
1 „196 Qu TIER RER BIETE Er em e ou. x 
70. Dienſtag, den 27. Juni d, I,, ſollen im Haufe Brodbänkengaſſe sub Ser⸗ 
vis⸗Ro. 708., in der zweiten Etage, auf freiwilliges Verlangen, öffentlich meiſt⸗ 
bietend verkauft werden: i 
6 filberne Arm-, 6 dito Spielleuchter, 1 dito Zuckerkorb und andere Silber⸗ 

geräthe, mahagoni Sofas und Polſterſtühle mit Pferdehaarpolſterung, 1 dito Bu⸗ 
reau, dito und birkene Bücher., Wäſche⸗ und Kleiderſchränke, Kommoden, Rohr⸗ 
ſtühle, 1 Servante, Tiſche, Pfeilerſpiegel in mahagoni Rahmen, Betten u. Pfer⸗ 
dehaarmatratzen, engl. Glas⸗ und Kryſtallgeräthe, Porzellan, Kupfer, Meſſing, 
Zinn, andere Wirthſchafts- und Küchengeraͤthe und 1 porzel lane Taſſe von 
hiſtoriſchem Werth. 1 Perſpektiv, 1 Thermometer auf Milchglas, 1 complett 
porzellan. Theeſervice (elegant), Gardienen und Tiſchzeug. 5 

r ö IJ. T. Engelhard, Auctionator. 
71. Von 14 Morgen Wieſen, welche am Wege zwiſchen den Beſitzungen Ites 
und 2tes Schellemühle gelegen, werde ich die diesjährige Vorheu⸗ und Grummet⸗ 
nutzung an Ort und Stelle 
Donnerſtag, den 29. Juni c., Nachmittags 3 Uhr, e 
durch Licitation verpachten. Bekannten Pächtern wird eine angemeſſene Zahlungs- 
friſt bewilligt werden. Die Verpachtung erfolgt nach Wahl, im Ganzen oder 
in abgetheiſten Parzellen. J T. Engelhard, Auctionator. 


J 
2 Der am 23. d. M. ſtattgefundene Ausruf 
Hundegaſſe No. 274. wird Dienftag, den 27. Juni 1848, Vormittags 10 Uhr, 
fortgeſetzt werden. Grundtmann und Richter. 
8 Sachen zu verkaufen in Danzig. 
8 Mobilia oder bewegliche Sachen. N 
23. In der neu angelegten Gruͤtzerei des unterzeichneten 
a zu Neuſchottland No. 12. werden die gangbarſten Sorten Grütze, als 
e Hafergrütze, Graupengrütze und Buchweitzengrütze in beſtmöglichſter 
Waare gefertigt und zu niedrigen Preifen ſowohl in großen als auch in kleinen 


rt 7 
— 


Quantitäten verkauft. Ne J. H. de Beer. 
24. Die neueſten Mantillen und Viſiten empfiehlt zu ſehr billigen 
Preiſen . A. Weinlig, Langgaſſe 408. 


25. Auf dem Vorwerk Mühlbanz bei Dirſchau ſtehen 140 Fett⸗Hammel z. Bk 
76. In Renneberg bei Oliva ſtehen 9 Köpfe gutes Pferdehen 8 ze. 
8 echo! 0 9010001 N Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
No. 146. Montag, den 26 Juni 1848. 
—————— ü ! ]ĩ⅛—9]'n.ü 
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A. Ie . N Ne. Mor 

FS SNN, 
E % Eine große Parthie Leinenwaaren, 1 
= we lche auf der Leipziger Meſſe angekauft iſt, ſoll 585 
52 Jopengaſſe M 742., parterre, 3% 
c zu den nachſtehenden, unerhoͤrt billigen Preiſen verkauft werden. 25 
25 1 Stück ſchleſiſche Ereas⸗Leinen von 50—52 Ellen für 5 Thlr., 1 Stk. 25 


15 ſaͤchſiſche Creas-Leinen von 60 Ellen fir 8 Thlr., 1 Ste. Zittauer Lederlei- 28 
25 nen von 60 — 62 Ellen zu 10, 103, 11, 113, 12, 13, 14, 15 bis 24 Thlr., 3 
25 ſehr ſchoͤne Handtücherzeüge, die Elle zu 2 —3 Sgr., 1 Zwillich-Gedeck von 
25s ſehr guter Qualität mit 6 Servietten v. 1 Thlr. 20 Sgr. bis 22 Thlr., 1 
2“ Zwillich-Gedeck von ſehr guter Qualität mit 12 Servietten (das Tafeltuch iſt 
25 5 Ellen lang) von 31—4 Thlr., Damaſt⸗Gedecke mit 6 und 12 Servietten, 
ſowohl in reinem Leinen als auch gemiſcht, von 3—24 Thlr., echt leinene Tas 
ſchentücher, das halbe Dutzend von 1 Thlr. an, große‘ feine halbleinene Ta: 
ſchentuͤcher, das halbe Dutzend zu 15 Sgr., volle 2 Ellen große bunte Tiſch · 
decken in ſehr ſchoͤnen Farben zu 20 Sgr, volle 2 Ellen große bunte Tiſch— 
decken in Wolle (wirklich ſchoͤn) zu 1 Thlr. 10 Sgr., volle 23 Ellen große 
bunte Tiſchdecken in Wolle (ausgezeichnet ſchoͤn) zu 2 Thlr., ſehr ſchoͤne 
Kommodendecken zu 123 Sgr., bunte Bettdecken in verſchiedenen Farben von 
1 Thlr. 5 Sgr. an, weiße Damaſt⸗Theedecken von 1 Thlr. an, Tiſchtuͤcher 
in verſchiedenen Großen zu 122, 172, 20 Sgr. bis 13 Thlr, ein halbes 
„= Dutzend Tiſch⸗Servietten für 25 Sgr., 1 Thlr. bis 17 Thlr. 

77FFFFFFFVFFCCCCCC EEE EDRORDRDETETECETETE EEE 


— U 
Fr Alle Sorten Fenſterglas empfiehlt in jeder Quantität 
Heinr W. F. Ziesmer, Brodbänkengaſſe No. 707. 

78. Die neueſten Muſter in engliſchen Spitzen, die modernſten Formen in 
Damenkämmen von feinem Horn à 3, 4, 5, 6, 7, 10 und 14 ſgr., von Holz 
a [sgt. neue Muſter in Pennälen, Schreibezeugen, Sparbüchſen, Broches, Tuch⸗ 
nadeln Gürtelnadeln, wobei auch wieder Doppelſtahlnadeln mit Ketten, Che⸗ 
miſettsknöpfen, Gürtelſchnallen, Börſengarnituren, Porte monnaie's, Federhalter, 
Handſchuh⸗Kaſten, Arbeitskäſtchen, Häkeletuis, alle Arten feine Seifen erhielten 
und empfehlen N : Piltz & Czarnecki. 

Unſer Fayance-Lager iſt durch neue Zuſendungen ebenfalls wieder vollſtän⸗ 
dig aſſortirt. N j 
. In Liebenhof bei Dirſchau ſtehen einige hundert Hammel und Mutter- 
ſchaafe, als Schlacht- und Zuchtvieh geeignet, zum Verkauf und können täglich 
in Augenſchein genommen werden. . 
80. 130 Bierflaſch. f. 2 rl. 5 fg, Klunferflaih., ſchoͤn geſtrichene Branntweinfaͤßch. 
zinnerne Maaße, 1 Paar ſtarke Hausthuren find zu verkaufen gr. Hoſennaͤherg. 679. 
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31. Mit dem auffallend billigen Ausverkauf 

aller Gattungen Tuche u. Buckskin die Elle von I rtl. 8 ſgr. an, ſowie Sommer⸗ 
Buckskins zu 12, 20 und 225 J gr., wird fortgefahren; ſchwarze und bunte ſeide⸗ 
ne Herren-Halstücher von 20 ſgr bis 1 rtl. 10 ſgr., Weſtenzeuge zu 10, 15 bis 
20 ſgr., ſchwarzen feidenen glatten und geſtreiften Glanztaffet zu 20 und 22 ſgr. 
Gen Atlas zu Weſten Iartl. 5 ſgr., Sammet⸗Mancheſter zu 13 und 14 fgr., 
Camlott zu 3 und 9 fgr., caritte wollene Zeuge zu Schlaftöcken und Knabenkit- 
teln zu 3 und 9 ſgr., Sammet⸗Weſten rtl 20 fgr. und eine Partie Sommer 


Wefenzeuge etwas uͤber die Haͤlfte des eigentlichen Werthes zu 5, 
6 und 8 ſgr. N Die Tuchniederlage aus Berlin, 


N, Langenmarkt Ns 451., eine Treppe hoch, 
82 Fliegenpapier, de, Leim do. Todu d beruhmte pe x ſiſch In ſekt. Pulv. 
3 ſofort. Vertilg. d. Wanz., Mott. Flöhe p.(auch auf Hundeanwendb.) Fraueng. 902. 


33. Gewehrriemen und Cartouchen fuͤr die Bürger: 
wehr find ſtets fertig zu haben bei C. Zwar, Sattlermeiſter, Vorſt. Grabe 


84. Filz⸗ U. Seiden-Huͤte ueueſter Form, ſowie Herren, und Kna⸗ 
ben⸗Mützen empf. zu ganz bill. Preiſen die Tuch- und Herren-Garderobe-Handl⸗ 
von Carl Müller, Langgaſſe 515. Saal. Etage. 

35. Das Gras auf 2 Hoͤf. auf d. Speicherinſel iſt bill. z. h. Nah. Gerberg. 63. 
86. Von der Kuhbruͤcke kommend rechts im erſten Speicher it ſehr billiges Hüh— 
ner⸗ und Taubenfutter zu berkaufen. 

87. Trauringe v. Silber u. doppelt vergoldet, fo ſchoͤn als dukatengoldne à 20 
far. empfiehlt Emanuel, Goldſchmiedegaſſe 108 1., v. d. Hl. Geiſtgaſſe d. 3. Haus. I. 


88. Stark. hochlaͤnd. buͤch. Klobenh. wird räumungshalber 

der Klafter für 6 Rtl. 10 Sgr. verkauft Drehergaſſe No. 1346. s 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. a 

89. Das auf dem Schuͤſſeldamm hieſelbſt sub Servis⸗No. 1154. gelegene Grund⸗ 

ſtück, beſtehend aus einem 2 Etagen hohen, in Fachwerk erbauten, zu 3 Wohnungen 

aptirten Haufe nebſt Hofraum, folk 

e Dienſtag, den 4. Juli e., Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden, und find die Bedingungen und Beſitzdo⸗ 
kumente täglich, bei mir einzuſehen. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 
90. Das an der Radaune (Karpfenſeigen- und Krauſebohnengaſſen-Ecke) sub 
Servis⸗No. 1708. gelegene Grundſtück, beſtehend aus einem theils maſſiv, theils 
in Fachwerk erbauten Wohnhauſe von 2 Etagen, 1 Hofraum und Holzſtall, fol 
wegen Erbauseinanderſetzung ; 
u Dienſtag, den 27. Juni c., Mittags 1 Uhr, 

im Börſenlokale öffentlich verſteigert werden. Bedingungen und Veſitzdokumente 
ſind täglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 


—— — — . —— — — TOTER FRRRE) 
Redartion; Königl. Intelligenz-Gomtoir. Schnellpreſſendruck der Wedel' ſchon Hofbuchdrucke rei. 
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